
Jugendverbände können kostengünstig Seminare der „Aka-
demie mobil“ buchen, die vor Ort durchgeführt werden. Die
folgenden Angebote werden für die Juleica-Grundqualifikation
angerechnet.

Motivation, Gruppenarbeit und Projektarbeit
Juleica-Kursbaustein 1 (siehe Juleica-Standards S. 12*)

Hitzige Gemüter – konstruktiv Konflikte lösen

Gesellschaftliche Entwicklungen 
und Querschnittsthemen
Juleica-Kursbaustein 3 (siehe Juleica-Standards S. 15*)

Mehr als Telefonieren oder: „Kreativ mit dem Handy“
Event online oder „Youtube, Flickr, Blogger und Co“
How to create an idea oder: „Die Welt mit anderen 
Augen sehen“
„Sicher im Netz“: Wie schütze ich mich und meine Daten?
„Genderview“ – den „Geschlechterblick“ 
für die Alltagspraxis nutzen
„De- und Eskalationsmethoden“ – Aggression und 
Rückzug von Mädchen und Jungen
„Schmerzhaftes sich Spüren“ – Selbstverletzendes
Verhalten von Mädchen und Jungen
Interkulturelle Kompetenz aus der Praxis für die Praxis
„Nur“ Alltagsrassismus oder schon Rechtsextremismus?

Sonstige Themen
Juleica-Kursbaustein (siehe Juleica-Standards S. 17*)

Erlebnislernen oder: „Von allen Sinnen mit allen Sinnen!“
Öffentlichkeitsarbeit oder: „Ab auf den
Kommunikationshighway!“
Öffentlichkeitsarbeit online oder: „Heute schon
gezwitschert?“

* Standards der JugendleiterInnen-Ausbildung – 
Selbstverpflichtung der Jugendverbände und -ringe 
in Baden-Württemberg: www.jugendarbeitsnetz.de/juleica

„Akademie mobil“-Angebote

Informationen und Anmeldung 
zu den Angeboten

Akademie der Jugendarbeit Baden-Württemberg e.V.  
Evi Rottmair
Siemensstraße 11
70469 Stuttgart
0711 896915-55
evi.rottmair@jugendakademie-bw.de
www.jugendakademie-bw.de

Informationen zur Juleica-Ausbildung

Landesjugendring Baden-Württemberg e.V.
Brigitte Gonser
Siemensstraße 11
70469 Stuttgart
0711 16447-15
juleica@ljrbw.de
www.ljrbw.de

www.juleica.de

www.jugendarbeitsnetz.de/juleica

Informationen und Kontakt

Mehr zur Juleica

Ju le ica-Kursbausteine

A u f f r i s c h u n g

For tbi ldung

Angebote für die

JugendleiterInnen-

Ausbildung 2011



ist in aller

Munde – und das

nicht nur, wenn von Schule die Rede ist. Schlüssel-

qualifikationen werden in Jugendverbänden erlernt,

erfahren und erprobt – denn „selber machen“ bringt

Leitungserfahrung und Handlungskompetenz, 

fördert Toleranz und Verantwortungsbewusstsein. 

Kinder und Jugendliche brauchen dazu Unterstüt-

zung und Know-how: BildungsreferentInnen quali-

fizieren und beraten, bestärken und begleiten, 

fördern und fordern. Bildungsangebote wie Julias

GruppenleiterInnenkurs zu machen, ist eine ihrer

Aufgaben. Sie sind da, wenn Julia bei ihrer Arbeit

rechtliche und organisatorische Unterstützung

braucht – oder einfach mal jemanden, mit dem sie

über das reden kann, was sie beschäftigt.

BildungsreferentInnen schaffen Räume, in denen

Jugendliche für’s Leben lernen. Jugendliche 

bringen ihre Fähigkeiten zum Einsatz – 

Vorankündigungen (Infos beim LJR) 

RefTreff 2011  
Eine Änderung der Sichtweise macht die Sicht weise – 
kollegiale Beratung in der Kinder- und Jugendarbeit

Wenn im Alltag der Bär steppt, bleibt oft wenig Raum und Luft, in
Ruhe über anstehende Aufgaben, Strategien für die Zukunft oder
heikle Angelegenheiten nachzudenken. Mit der Methode der kolle-
gialen Beratung wollen wir die Möglichkeit für den „Schritt zurück“
bieten, um im Austausch an Fragen, Ideen und Perspektiven aus
dem jeweiligen Arbeitsalltag zu arbeiten, neue Impulse zu bekom-
men und sich ein wenig in die Karten sehen zu lassen. Inhalte:

Input zu den Schritten und Methoden der kollegialen Beratung
Methoden in der Praxis erfahren
Arbeit an eigenen Fragestellungen
Transfer in die Arbeit im jeweiligen Aufgabenfeld

Zielgruppe: BildungsreferentInnen der Jugendverbände,
BildungsreferentInnen und GeschäftsführerInnen 
der Stadt- und Kreisjugendringe

Termin: 7. Juli 2011, 10.30 Uhr bis 8. Juli 2011, 13.30 Uhr  
Ort: Ev. Akademie Baden, Bad Herrenalb 
Kosten: 50 Euro (45 Euro für Juleicas)

Ringtagung 2011 
Zukunftswerkstatt Jugendring

Egal ob Rauschenbach-Studie, Sinus Milieus oder die Studie des
KVJS zum demografischen Wandel in der Kinder- und Jugendhilfe –
die Kinder- und Jugendarbeit lebt vom ständigen Wandel, dem sich
immer wieder neu erfinden, ohne gleich alle Überzeugungen und
Grundsätze über Bord zu werfen. In der „Zukunftswerkstatt Jugend-
ring“ wollen wir neu über die Balance von Wandel und Tradition in
der Ringarbeit nachdenken, Ideen für die Zukunft der Ringe spinnen
und nach Umsetzungsmöglichkeiten für diese suchen. Leitfragen:

Welche Ziele sind uns im Ring wichtig?
Was soll bleiben, was sich verändern?
Welche Schwerpunkte lassen sich aus den Zielen entwickeln?
Welche Schritte zur Umsetzung wollen wir gehen?

Zielgruppe: Vorstände, BildungsreferentInnen und
GeschäftsführerInnen der Stadt- und Kreisjugendringe

Termin: 14. Oktober, 18.00 Uhr bis 15. Oktober 2011, 15.00 Uhr  
Ort: Bildungshaus St. Luzen, Hechingen 
Kosten: 40 Euro (35 Euro für Juleicas)

Liebe Verantwortliche in der offenen und 
verbandlichen Kinder- und Jugendarbeit,

Juleica-Auffrischungskurs

Moderation – der rote Faden
einer Veranstaltung
Seminar für ehrenamtlich Engagierte

Charmant, informativ und humorvoll durch ein Programm führen –
das ist die Kunst der Moderation. Ein Gemeindefest, die Mitglieder-
versammlung, ein Konzert oder der bunte Abend, es dreht sich
stets um dasselbe Thema: Wie kann ich die Leute unterhalten und
nicht langweilen? Was ist meine Rolle als ModeratorIn? Wie bereite
ich mich angemessen vor? Wie gehe ich mit unvorhersehbaren
Ereignissen um? Oder mit ungemütlichen InterviewpartnerInnen?
Oder mit Unruhe im Publikum? Das sind Fragen, die in diesem
Seminar bewegt werden.

Zielgruppe: Ehrenamtliche MitarbeiterInnen der offenen und 
verbandlichen Kinder- und Jugendarbeit

Termin: 9. April 2011 
Ort: Haus der Jugendarbeit, Stuttgart 
Referentin: Juliane Eberwein, Dipl. Sozialpädagogin, 

Trainerin für Bühnenperformance
Kosten: 50 Euro

Bausteine für die Juleica-Schulungen und Auffrischung 

Umgang mit herausfordernden
Kindern und Jugendlichen
Wunderbar, wenn alles rund läuft – trotzdem finden sich ehrenamt-
liche wie hauptberufliche MitarbeiterInnen der Kinder- und Jugend-
arbeit immer wieder in Situationen mit Jugendlichen, die schwierig
sind und wo guter Rat teuer ist. Im Seminar werden  Möglichkeiten
und Ideen entwickelt, wie es gelingen kann, solche Situationen kon-
struktiv und lösungsorientiert zu meistern; aber auch, seine eigenen
Grenzen wahrzunehmen und Wege aufzuzeigen, sich Unterstützung
zu holen. Mögliche Themenbereiche:

Alkohol, Drogen, Sucht
Grenzüberschreitung, Gewalt, Aggression 
Mobbing, Ausgrenzung
Integration, kulturelle Unterschiede, Peer-Groups 
Sexueller Missbrauch
ADS/ADHS 

ReferentInnen: Aus dem LJR-Projekt „Vom schwierigen Umgang 
mit herausfordernden Kindern und Jugendlichen“

Verbände spezial
Jugendarbeit im Verband oder Verein ist ein buntes, vielfältiges Ar-
beitsfeld, die engagierte Ehrenamtliche oder Hauptberufliche immer
wieder neu herausfordern. „Verbände spezial“ bietet Vereinen und
Verbänden die Möglichkeit, sich fachliche Unterstützung und Qua-
lifizierung zu verschieden Themen, ausgerichtet an ihren Interessen
und Fragestellungen, ins Haus zu holen. Mögliche Themenbereiche:

Planung und Gestaltung von Veranstaltungen und Gremien
Ziele entwickeln und umsetzen
Öffentlichkeitsarbeit
Leitung im Team und Teamkultur

die Akademie der Jugendarbeit und der Landesjugendring

Baden-Württemberg e.V. bieten eine Reihe von Veranstaltungen

und Seminaren an, die für die Juleica-Ausbildung bzw. Juleica-

Auffrischung angerechnet werden können. Die Angebote für 

das Jahr 2011 sind in diesem Flyer zusammengestellt. Die Fort-

bildungsveranstaltungen können von EinzelteilnehmerInnen

besucht werden. Die Angebote der „Akademie mobil“ können

Ringe und Verbände buchen. Alle Seminare im Rahmen von

„Akademie mobil“ sowie die genannten Fortbildungen werden

vom Landesjugendring als Auffrischungskurs zur Verlängerung

der Juleica anerkannt. Die Angebote der „Akademie mobil“

können auch als Baustein innerhalb einer JugendleiterInnen-

Ausbildung eingesetzt werden. 

Wir wünschen euch neue Impulse für die Jugendarbeit und viel

Spaß bei den Kursangeboten.

Evi Rottmair Udo Wenzl
Akademie Landesjugendring


